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triphunt, d steht in Sich, — piparhunt, d steht in J 
T, H, Alt.

wg. p im Inlaut nach Vokalen erscheint als f, ff in 
uuiffa und scof (doch vgl. die Bemerkungen zu diesen 
im Folgenden); nach r erscheint es gleichfalls als f in 
uualcuuurf.

wg. k im Anlaut wird durch ch, c wiedergegeben: 
so in chranohari, c steht in J, L, T2 m. pr., Mg, 
Mt, P3, Til, — suueizcholi, c steht in L, Sp, Ald, 
Ilz, Mg, Mt, P1, — carmulum , nur in P1, Ad und B 
steht karmulum (doch vgl. die Bemerkungen zu dem 
Wort im Folgenden).

wg. k im Inlaut nach n erscheint als c, ch: so in 
uuancstodal IV, 26, ch bieten Ald, Bb, Ch, Ilz, — 
uuancstodal VIII, 17, ch steht in Bb, L, P6, Ilz, 
in Gr. I steht hier uuanclugi immer mit c, — uuin­
chilsul, c steht nur in L und P 6.

wg. k nach l und r erscheint als ch, h, c: so in 
uualcwurf , das aber nur in J überliefert ist (vgl. die 
Bemerkungen zu dem Wort im Folgenden), — marcha, 
c steht in Ag, Ep, H, J, L, P1, P3, V, Her, sP, P5, Ad 
(doch vgl. die Bemerkungen zu marcha im Folgenden), — 
marchzand IV, 16, h steht in Ad, Ch, T2, H, Mg, 
Mt, in Alt c, in Sich ck, — marchzand VI, 10, c steht 
hier in Alt, P1, K, P3, V, T2, sP, h in Ag, Ad, Ch, 
— mar(a)ch , c steht in P5, h in Ad, H, Bos, hc in J, 
Bb, — mar(a)chfalli, c steht in H, Ep, Alt, h in Ad, 
hc in T2 und P3.

wg. k im (Inlaut zwischen und) Auslaut nach 
Vokalen erscheint als h, ch: so in chranohari, 
anothapuh, canshapuh, hapuhhunt, mehrere 
Hss., besonders in Gr. II, haben hier auch ch.

wg. t im Anlaut und im Inlaut nach l und r er­
scheint als z, tz, so in marchzand, himilzorun, 
heimzuht, ezzisczun, swarzwild, tz steht in 
Bos, Ilz, Her, Sich, — wilz, tz steht in Her, sP, Ag, 
P1, Mg, Mt.

wg. t nach Vokalen erscheint als zz, z: so in ez­
zisczun, z steht in Alt, Mg, Mt, — draozza, z steht 
in Her, Alt, — frilaz, tz steht in Ag, P3, V, Til, Mg, 
th in sP, t in P6, — frilaza, zz steht in T1, — 
suueizcholi mit z in allen Hss.

wg. þ im Anlaut und Inlaut erscheint als d (th): so 
in draozza, th steht in den Hss. der Gr. I, — adar­
grati, th steht in den Hss. der Gr. I, — in tau­


